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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

in dieser Ausgabe des Pfarrbriefes finden Sie  

Informationen zum Stand der Aufarbeitung sexueller  

Gewalt in unserem Bistum. Wir sind es den  

Betroffenen schuldig, sexualisierte Gewalt in der  

Kirche und auch in unseren Pfarrgemeinden zu  

thematisieren und aufzuarbeiten. Wir dürfen nicht  

wegsehen und schweigen angesichts des  

unermesslichen Leids der Betroffenen. Machen wir  

uns bewusst, was sexualisierte Gewalt für die  

Betroffenen bedeutet: „Missbrauch zerstört Seelen,  

Biografien und soziale Beziehungen, nicht nur in  

Familien, sondern auch in Gemeinden“ (Generalvikar  

Dr. Andreas Frick).          

Wegweisend heißt es in einem Liedtext: „Mauern der  

Macht, die Fesseln der Vergangenheit, die gilt es  

aufzusprengen. Kirche zu sein, das geht nur mit  

Gerechtigkeit, befreit von engen Zwängen. Deine  

Kirche, o Herr, will den Aufbruch wagen, und du  

selbst bist der Weg, dein Geist wird uns tragen!“*     

 
 Ihr Pastor Peter Frisch 
 
 
*Text: Jakob Johannes Koch, Bearbeitung und Verlagsrechte: Bernd 
Stallmann (Arrangement Verlag, Korbach) in: Pfarrbriefservice.de 



 
Besinnliche Wanderungen in Gottes Natur 

13./14. Oktober 2023 
in der Eifel 

 

Herzliche Einladung sich berühren zu lassen von der wunderbaren 
Schöpfung Gottes, die Stille der Natur zu erleben, sich vom 
großartigen Wunder des Lebens ergreifen zu lassen. Größtenteils im 
Schweigen Hineinwandern in Dämmerung und Nacht, Erleben des 
Sonnenaufgangs und Wandern durch Wald und Flur.  
An den beiden Tagen unternehmen wir insgesamt 3 mittelschwere 
Wanderungen (12 km mit Besuch der Rothirschempore bei Dreiborn, 
2 km in den Sonnenaufgang und eine Wanderung am Morgen). Eine 
gute Grundkondition ist dafür erforderlich.  

Start am Freitag, 13.10.2023 um 14.30 Uhr ab Geilenkirchen, Kirche  
St. Johann Hünshoven mit 9 Personen-Bus 

Übernachtung in Einruhr „Haus Helene“ im Doppelzimmer mit Frühstück  

Rückkehr am Samstag, 14.10.2023 um ca. 15.00 Uhr 

Kosten für die Fahrt, Übernachtung im Doppelzimmer und Frühstück 55,- €  

Vortreffen am 19.09.2023 um 19.00 Uhr in der „Oase“, An St. Marien 5 
Anmeldung bei Gemeindereferentin Michaela Klüttermann, Tel. 
02451/490403 michaela.kluettermann@bistum-aachen.de 
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Gottesdienstordnung der GDG St. Bonifatius Geilenkirchen 

Samstag, 30. September  
17.15 Uhr  Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
                                 mitgestaltet  von der Frauengemeinschaft Geilenkirchen 
17.15 Uhr Teveren, St. Willibrord – Wortgottesfeier 

Sonntag, 01. Oktober – 26. Sonntag im Jahreskreis / Erntedank 
09.00 Uhr Geilenkirchen, Krankenhauskapelle – Eucharistiefeier 
09.00 Uhr Süggerath, Heilig Kreuz – Eucharistiefeier 
09.00 Uhr Tripsrath, St. Anna – Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
                                 mitgestaltet  von der Frauengemeinschaft Geilenkirchen 
15.00 Uhr Prummern, St. Johann Ev. – Festandacht zum Rosenkranzfest  
    anschließender marianischer Prozession 
19.00 Uhr Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
                                 mitgestaltet  von der Frauengemeinschaft Geilenkirchen 

Montag, 02. Oktober 
18.00 Uhr Prummern, St. Johann Evang. – Eucharistiefeier 

Dienstag, 03. Oktober 
18.00 Uhr Grotenrath, St. Kornelius – Eucharistiefeier 
19.00 Uhr  Geilenkirchen, St. Mariä Himmelf. – ökumen. Friedensgebet – 
                                                                 mitgestaltet  von Camino 

Mittwoch, 04. Oktober 
18.00 Uhr Geilenkirchen, Krankenhauskapelle – Eucharistiefeier 
18.00 Uhr Prummern, St. Johann Evang. – Rosenkranzandacht 

Donnerstag, 05. Oktober 
18.00 Uhr Teveren, St. Willibrord – Eucharistiefeier 

Freitag, 06. Oktober 
08.00 Uhr Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
18.00 Uhr  Gillrath, St. Mariä Namen – Rosenkranzandacht 

Samstag, 07. Oktober  
17.15 Uhr  Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
19.00 Uhr Gillrath, St. Mariä Namen – Eucharistiefeier 
19.00 Uhr Prummern, St. Johann Evang. – Wortgottesfeier 

 



Sonntag, 08. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis  
09.00 Uhr Geilenkirchen, Krankenhauskapelle – Wortgottesfeier 
11.00 Uhr Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Grotenrath, St. Kornelius – Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Gillrath, St. Mariä N. – Eucharistiefeier d. italienischen Gemeinde 
19.00 Uhr Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 

Montag, 09. Oktober 
17.30 Uhr Tripsrath, St. Anna – Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr Tripsrath, St. Anna – Eucharistiefeier 

Mittwoch, 11. Oktober 
18.00 Uhr Geilenkirchen, Krankenhauskapelle – Eucharistiefeier 
18.00 Uhr Prummern, St. Johann Evang. – Rosenkranzandacht 
Donnerstag, 12. Oktober 
10.00 Uhr Bauchem, Quatierszentrum/Sakralraum – Wortgottesfeier 
18.00 Uhr Süggerath, Heilig Kreuz – Eucharistiefeier 

Freitag, 13. Oktober 
08.00 Uhr Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
18.00 Uhr  Gillrath, St. Mariä Namen – Eucharistiefeier 
18.30 Uhr  Gillrath, St. Mariä Namen – Rosenkranzandacht 

Samstag, 14. Oktober  
17.15 Uhr  Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
17.15 Uhr Teveren, St. Willibrord – Eucharistiefeier 

Sonntag, 15. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis  
09.00 Uhr Geilenkirchen, Krankenhauskapelle – Eucharistiefeier 
09.00 Uhr Süggerath, Heilig Kreuz – Wortgottesfeier 
09.00 Uhr Tripsrath, St. Anna – Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Gillrath, St. Mariä N. – Eucharistiefeier d. italienischen Gemeinde                            
19.00 Uhr Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier                              

Montag, 16. Oktober 
18.00 Uhr Prummern, St. Johann Evang. – Eucharistiefeier 

Dienstag, 17. Oktober 
18.00 Uhr Grotenrath, St. Kornelius – Eucharistiefeier 

 



Mittwoch, 18. Oktober 
18.00 Uhr Geilenkirchen, Krankenhauskapelle – Eucharistiefeier 
18.00 Uhr Prummern, St. Johann Evang. – Rosenkranzandacht 

Donnerstag, 19. Oktober 
18.00 Uhr Teveren, St. Willibrord – Eucharistiefeier 

Freitag, 20. Oktober 
08.00 Uhr Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
18.00 Uhr  Gillrath, St. Mariä Namen – Rosenkranzandacht 

Samstag, 21. Oktober  
17.15 Uhr  Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
19.00 Uhr Gillrath, St. Mariä Namen – Eucharistiefeier 
19.00 Uhr Prummern, St. Johann Evang. – Eucharistiefeier 

Sonntag, 22. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis  
09.00 Uhr Geilenkirchen, Krankenhauskapelle – Wortgottesfeier 
11.00 Uhr Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Grotenrath, St. Kornelius – Wortgottesfeier 
18.30 Uhr Gillrath, St. Mariä N. – Eucharistiefeier d. italienischen Gemeinde 
19.00 Uhr Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 

Montag, 23. Oktober 
17.30 Uhr Tripsrath, St. Anna – Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr Tripsrath, St. Anna – Eucharistiefeier 

Mittwoch, 25. Oktober 
18.00 Uhr Geilenkirchen, Krankenhauskapelle – Eucharistiefeier 
18.00 Uhr Prummern, St. Johann Evang. – Rosenkranzandacht 
Donnerstag, 26. Oktober 
18.00 Uhr Süggerath, Heilig Kreuz – Eucharistiefeier 

Freitag, 27. Oktober 
08.00 Uhr Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
18.00 Uhr  Gillrath, St. Mariä Namen – Eucharistiefeier 
18.30 Uhr  Gillrath, St. Mariä Namen – Rosenkranzandacht 

Samstag, 28. Oktober  
17.15 Uhr  Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
17.15 Uhr Teveren, St. Willibrord – Eucharistiefeier 

 



Sonntag, 29. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis  
09.00 Uhr Geilenkirchen, Krankenhauskapelle – Eucharistiefeier 
09.00 Uhr Süggerath, Heilig Kreuz – Eucharistiefeier  
09.00 Uhr Tripsrath, St. Anna – Wortgottesfeier 
11.00 Uhr Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Gillrath, St. Mariä N. – Eucharistiefeier d. italienischen Gemeinde                            
19.00 Uhr Geilenkirchen, St. Mariä Himmelfahrt – Eucharistiefeier                              

Montag, 30. Oktober 
18.00 Uhr Prummern, St. Johann Evang. – Eucharistiefeier 
 

 Informationen aus der GDG St. Bonifatius Geilenkirchen 
  

Pfarrbüroöffnungszeiten in den Herbstferien 

Vom 02. bis zum 14. Oktober ist das Pfarrbüro  
nur vormittags geöffnet.  

 

       Herzlichen Glückwunsch, 

            sagen wir allen, die im Monat Oktober  

© Werner Saute          Geburtstag haben oder ein anderes Fest feiern. 
 

                          Das Trauercafé  

Ingeborg Ortmanns und Ursula Dürnholz bieten das 
Trauercafé an. Eingeladen sind alle, die einen Lebens- oder 
Ehepartner durch Tod verloren haben. 
Freitag, 06. Oktober, von 15.30 - 17.30 Uhr in der Oase,  
An St. Marien, Geilenkirchen, 1. Etage 

Bitte melden Sie sich zwecks Reservierung an bei U. Dürnholz:  
Tel. 02451 65078 oder 0177 481 5023 

  Ökumenisches Friedensgebet                          

  Das Friedensgebet am Dienstag, 3. Oktober 
  wird vom Ambulanten Hospizdienst Camino e.V. 

  gestaltet und vom Camino-Chor musikalisch  

  begleitet. 



28./29. Oktober: Chor- und Orchesterkonzerte in St. Marien Geilenkir-
chen und St. Nikolaus Waldenrath 

Seit mehr als 20 Jahren haben sie Tradition und sind konzertante  
Highlights in der Region: die großen Chorprojekte mit Orchester, die der 
Kammerchor Heinsberg und der Kirchenchor St. Marien Geilenkirchen  
gemeinsam in Geilenkirchen und in Heinsberg-Waldenrath zur Aufführung 
bringen. In der Vergangenheit konnten bereits große Werke wie Mozarts 
Requiem, das „Deutsche Requiem“ von Johannes Brahms, Händels  
„Messias“ und Mendelssohns „Elias“ zur Aufführung gebracht werden. 
Nach der Pandemie-Zwangspause soll die Tradition nun fortgeführt  
werden. Auf dem Programm stehen dabei das „Gloria“ von Antonio  
Vivaldi sowie die festliche „Ode for Cecilia´s Day“ von Georg Friedrich 
Händel.  
Die künstlerische Leitung hat wie immer Kantor Bernd Godemann. 
Als Orchester konnte erneut das exzellente Barockorchester Den Haag ge-
wonnen werden. Das international besetzte Profiensemble begeisterte 
mit seinem virtuosen Spiel auf Originalinstrumenten schon bei diversen 
vorherigen Programmen und ist inzwischen zu einer festen Größe bei den 
gemeinsamen Projekten geworden. Des Weiteren sind auch die Gesangs-
solisten international besetzt: zu hören sind die niederländische Sopranis-
tin Heleen Bongenaar (Den Haag), die schwedische Altistin Hanna 
Schröder ( Stockholm) und der mexikanische Tenor Felipe Carlos Gallegos 
(Den Haag/Mexiko-Stadt). 

Die Konzerte finden am 28. Oktober um 20 Uhr in St. Marien Geilenkir-
chen und am 29. Oktober um 17 Uhr  in St. Nikolaus Waldenrath  statt. 
Eintrittskarten sind  bei den Chormitgliedern und im Pfarrbüro Geilenkir-
chen erhältlich (15 €/10€ erm.).  
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Gesprächskreis für Trauernde 
Vom 18.10.-22.11.2023,  

jeweils mittwochs von 19:00-21:00 Uhr  
im Carolus-Seniorenzentrum Übach-Palenberg, Carlstraße 2 

Wir laden Menschen ein, die einen lieben Angehörigen verloren haben und in 
ihrer Trauer Begleitung und das Gespräch mit anderen Menschen suchen. 
Wir möchten uns in einem geschützten Rahmen über die eigene Erfahrung von 
Trauer austauschen, uns über Trauerphasen unterhalten und gemeinsam Wege 
finden, mit der eigenen Trauer umzugehen und diese zu bearbeiten. 
Dies ist ein Angebot für eine gleichbleibende Gruppe von bis zu acht 
Teilnehmenden. Anleitung und Moderation des Gesprächskreises werden von 
erfahrenen Trauerbegleiterinnen des Ambulanten Hospizdienstes Camino e.V. 
übernommen.  

Die Teilnahme ist kostenlos und unabhängig von der Konfession. 
Anmeldung bis zum 10.10.2023 und weitere Informationen beim: 
Ambulanten Hospizdienst Camino e.V. 
Im Gang 38, 52511 Geilenkirchen 
Tel.02451/ 62095900, Email: kontakt@camino-hospiz.de  

„Das beste kommt zum Schluss!“  
Einladung zur Kinovorführung am Welthospiztag, dem 14. Oktober 2023.  
Das Palliativ Netzwerk Kreis Heinsberg lädt anlässlich des Welthospiztages ins 
Roxy Kino Heinsberg und in den Gloria Filmpalast Erkelenz ein.  
Vorgeführt wird „Das Beste kommt zum Schluss“, ein Film in dem sich Jack 
Nicolson und Morgen Freeman auf eine Reise um die Welt und auf eine letzte 
Suche nach sich selbst machen. Der Film zeigt, dass dem nahenden Tod 
durchaus auch mit Humor und einer gehörigen Portion Lebensfreude 
begegnet werden kann.  Der Eintritt ist kostenlos.  

Wann:  Samstag, 14.Oktober 2023 
Wo:   Roxy Kino Heinsberg und Gloria Filmpalast in Erkelenz 
Einlass ab: 10:30 Uhr , Beginn: 11:00 Uhr 
Vor- und nach der Kinovorführung besteht die Möglichkeit sich über 
palliative Netzwerkarbeit zu informieren oder auszutauschen.  
Zwei Palliativmediziner werden nach dem Film für Fragen zur Verfügung 
stehen. 
Das Palliative Netzwerk Kreis Heinsberg  

mailto:kontakt@camino-hospiz.de


Junger Chor Hünshoven auf Tour 

An einem Samstag im August machte sich der „Junger Chor 
Hünshoven“ auf, die Beethovenstadt Bonn zu erkunden. Bei der Abfahrt in 
Geilenkirchen zeigte sich das Wetter mit Dauerregen nicht gerade von 
seiner besten Seite, dennoch war die Vorfreude auf den Tag groß. In zwei 
Gruppen wurde Bonn per Führung auf den Spuren von Ludwig van 
Beethoven erkundet, bevor es mit der Rheinschifffahrt weiter nach 
Königswinter ging. Dort nutzten einige die Gelegenheit, eine schöne 
Wanderung über den Petersberg zum Drachenfels zu machen. Andere 
ließen sich das Erlebnis der Fahrt mit der historischen Zahnradbahn nicht 
entgehen. Inzwischen hatte sich auch das Wetter beruhigt, sogar die 
Sonne zeigte sich zwischendurch. Zum Ausklang gab es ein schmackhaftes 
Abendessen mit dem ein oder anderen kühlen Getränk im „Alten 
Fährhaus“ direkt am Rheinufer. Auf der Heimfahrt wurde dann das ein 
oder andere Lied angestimmt, während der Bus die Gruppe wieder nach 
Geilenkirchen fuhr. Nach langer Pause konnte der „Junger Chor 
Hünshoven“ endlich wieder einen schönen Tag mit Kultur, Natur und 
Geselligkeit zusammen verbringen, der allen sicherlich in guter Erinnerung 
bleibt. www.junger-chor-huenshoven.de 
 

 Informationen aus Geilenkirchen 
   

                       Hallo liebe Messdiener/innen,   

                       Die nächste Gruppenstunde findet statt am  
 © Birgit Seuffert        Freitag, 20.Oktober von 17.00 - 19.00 Uhr.  
 
Wortgottesfeier im Quartier Bauchem, im Sakralraum 

Am 12. Oktober um 10.00 Uhr findet eine Wortgottesfeier mit Kommunion 
im Sakralraum des Quartiers in Bauchem zum Thema Erntedank statt. 
Herzliche Einladung dazu! 

Da der Sakralraum zum Cafe Franz hin, für diesen Gottesdienst geöffnet 
wird, kann das Cafe Franz an diesem Tag erst um 12.00 Uhr öffnen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, und freuen uns auf Ihr Kommen! 

i. A. Frau Hafers-Weinberg,   Angelika Schrage 



Die Kath. Frauengemeinschaft St. Mariä Himmelfahrt, Gei-
lenkirchen, lädt ein... 

- zum Marktcafé nach der Heiligen Messe am Freitagmorgen um 8.00 Uhr. 
 Wir laden Sie zum Besuch unseres Marktcafés in die Oase, An St. Marien,  
 herzlich ein. Hier können Sie dann zwischen 8.30 Uhr - 10.00 Uhr bei  
 einer  Tasse Kaffee und belegten Brötchen eine Verschnaufpause  
 einlegen.  
 Neben den Artikeln des Eine-Welt-Ladens, z.B. Kaffee, Schokolade,  
 Honig, bieten wir auch selbst-gemachte Marmelade zum Kauf an. 

- zu „Wir sehen uns mal wieder“ am Montag, 16. Oktober um 14.30 Uhr  
 in der Oase, An St. Marien 

- zu einem Besuch des Glasmuseums Linnich am 24. Oktober um 13.30 Uhr 
 Wir fahren in Fahrgemeinschaften mit dem PKW.  
 Anschließend kehren wir zum Kaffee trinken ein.  
 Kostenbeitrag für Eintritt und Fahrt 9,00 €. Anmeldungen freitags im  
 Marktcafé  

- zur Fahrt zur „Velener Waldweihnacht auf dem Landgut Krumme“ am  
 1. Dezember. Da nur begrenzt Busplätze zur Verfügung stehen,  
 Anmeldung ab sofort im Marktcafé  
 Kostenbeitrag für die Fahrt 30,00 € plus 8.00 € Eintritt, bei der  
 Anmeldung zu zahlen 

Gesegnete Kräutersträuße zum Patrozinium Mariä Himmelfahrt 
Nach den hl. Messen zu Mariä Himmelfahrt wurden die gesegneten Kräu-
tersträuße, die von Frauen der Frauengemeinschaften St. Johann und  
St. Marien gebunden wurden, angeboten. 
Der Erlös der freiwilligen Spenden betrug 314,32 €.  
Herzlichen Dank allen Spendern und den Frauen fürs Kräuter schneiden 
und binden. 

Die Erntedankmessen am Samstag, 30. September und Sonntag, 01. 
Oktober werden von der Frauengemeinschaft mitgestaltet. Wir laden dazu 
herzlich ein. 

 
 

 



Informationen aus Gillrath 

                     Rosenkranz-Gebet im Monat Oktober  

©Sarah Frank     
Im Rosenkranz-Monat Oktober laden wir traditionsgemäß immer freitags  
zum Rosenkranzgebet ein, und zwar entweder um 18.30 Uhr direkt nach  
dem Gottesdienst (13. und 27. Okt.) oder um 18.00 Uhr (6. und 20. Okt.),  
falls keine Messe ist. 

Seniorenmittagstisch 
Jeden 2. und 4. Donnerstag findet in Hatterath, im alten Feuerwehrhaus,  
wieder der Seniorenmittagstisch statt. Um 12 Uhr wird serviert. 
Bis 8 Uhr morgens können Sie sich am Essenstag an- oder abmelden. 
Melden Sie sich gerne an bei Frau Gertrud Beckers, Tel. 02451-67476 
Veranstalter: Interessengemeinschaft Hatterath e.v. 
 
Die Frauengemeinschaft Gillrath e.V. lädt ein: 

Nähbrunch im Pfarrzentrum  
Lockerer Austausch- und Genießer-Tag für 
kreative Leute – jeder ist herzlich willkommen. 
Jeder Teilnehmer bringt seine Nähmaschine und etwas Leckeres zum Essen 
mit. 
 Termin: 28.10.2023 
 Uhrzeit: 10:00 – 17:00 Uhr 
Anmeldung bis zum 25.10.2023 .    
 
 

Informationen aus Grotenrath 

 Öffnungszeiten der Bücherei Grotenrath 

 Sonntag, 10.15 – 10.45 Uhr u. Dienstag, 17.30 – 18.00 Uhr 
 ©factum.adp 

 

 

 

 



Informationen aus Prummern 

  Rosenkranzfest Prummern 
  Die Festandacht zum Rosenkranzfest findet statt, am  
  Sonntag, 1. Oktober um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche  

  ©Sarah Frank       St. Johann Evangelist mit anschließender marianischer    
                       Prozession. 

Rosenkranzandachten 
Im Oktober finden jeden Mittwoch um 18.00 Uhr Rosenkranzandachten 
statt.  

Seniorennachmittag in Prummern 

Die Frauengemeinschaft Prummern lädt alle Pfarrangehörigen, die das  
65. Lebensjahr vollendet haben, zum diesjährigen Seniorennachmittag am 
Freitag, 27. Oktober 2023 um 15.00 Uhr  
im Schützenheim Prummern ein. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 20.10.2023 beim Vorstand der Frauen-
gemeinschaft. 
 

Informationen aus Süggerath 

Senioren Erzählkaffee  

Wir laden alle Menschen, die sich zu den Senioren zählen, 
am Mittwoch, den 11. Oktober um 15.00 Uhr in das 
Süggerather Pfarrheim ein. Dort können Sie miteinander 
erzählen, singen, und spielen. Außerdem werden Sie mit 

Kaffee und Kuchen verwöhnt. 
Wir freuen uns, wenn Sie an unserem Seniorentreffen teilnehmen, und 
grüßen herzlich:  
für das Seniorenerzählkaffee Team: Angelika Schrage   

Informationen aus Tripsrath 

                                                        
    Rosenkranzandachten 

Im Oktober finden montags vor den Eucharistiefeiern (am 09. 
und 23. Oktober) um 17.30 Uhr Rosenkranzandachten statt. 



Aufarbeitung ist ein wichtiges  
Thema für das Bistum Aachen.  

Fragen und Antworten zum Stand der Aufarbeitung.  

Eine konsequente Aufarbeitung sexualisierter Gewalt ist Grundlage  
für die Glaubwürdigkeit der Kirche. „Aufarbeitung ist kein Projekt, 
keine kurzfristige Maßnahme, sondern eine Frage der Haltung von 
uns allen. Aufarbeitung sexualisierter Gewalt bleibt ein Thema für 
die Kirche und die ganze Gesellschaft“, sagt Generalvikar Dr. 
Andreas Frick. Das gilt auch mit Blick auf die Nennung von 
Täternamen, der eine besondere Bedeutung zukommt.  

Mit Pfarrer Leonhard Meurer und Pfarrer Dieter Wintz hat das 
Bistum Aachen im Mai zwei Namen öffentlich gemacht. Wann 
folgen weitere?  

Derzeit entwickeln interdisziplinäre Fachexperten in Absprache mit 
den Gremien, die die Aufarbeitung kontrollieren und begleiten, eine 
Systematik, die als Grundlage für die öffentliche Nennung dient. Die 
Persönlichkeitsrechte der Täter treten dabei hinter den Schutz und 
die Interessen von Betroffenen zurück. Diese Kriterien sollen bis 
zum Ende des Monats vorliegen.  

Warum ist eine solche Systematik erforderlich?  

Die Veröffentlichung muss juristischen Einwänden standhalten. 
Dazu braucht es eine Vorbereitung. Veröffentlicht werden sollen 
nicht nur Namen der Täter, die im Gutachten aus dem Jahr 2020 
genannt werden, sondern in begründeten Einzelfällen weitere 
Namen. „Eine differenzierte Betrachtung ist kein Ergebnis von 
Vertuschung, sondern Ausdruck dessen, in einem Rechtsstaat 
rechtsstaatliche Standards und Mittel zu wahren. Es gibt die 
zwingende Notwendigkeit im Sinne höchstmöglicher Transparenz, 
nachvollziehbare Systematiken zu entwickeln“, betont Andreas 
Frick. Dies schließt auch die Begleitung betroffener Gemeinden ein. 
Die Erfahrung zeigt, dass die Nennung eines Täternamens in 
Gemeinden sehr unterschiedliche Reaktionen hervorruft. Sie löst 
Verunsicherung und Irritation aus. Dabei gibt es Menschen, die den 
Vorwürfen Glauben schenken und sich für eine Aufarbeitung 



einsetzten, andere, die Vorwürfe nicht glauben können oder nicht 
glauben wollen. Außerdem muss berücksichtigt werden, dass 
oftmals noch weitere Betroffene vor Ort leben, deren Geschichte 
noch nicht bekannt ist.  

Was bedeutet die öffentliche Nennung von Tätern für die 
Betroffenen?  

Den oder die Betroffene gibt es nicht. Jeder Fall ist anders. Dies gilt 
auch für die Nennung von Tätern. „Die Sicht der Betroffenen, ihre 
Anliegen sowie ihr Schutz vor Belastungen und Retraumatisierung 
stehen im Mittelpunkt all unserer Maßnahmen“, sagt Andreas Frick. 
Immer und zu jeder Zeit müsse deswegen die Hoheit über das 
eigene Verfahren bei den Betroffenen selbst liegen.  

Wie viele Betroffene sind dem Bistum Aachen bekannt?  

Insgesamt 250 Betroffene sind dem Bistum Aachen bekannt. Davon 
haben 134 Betroffene Anträge auf Anerkennung des Leids gestellt, 
die von der Unabhängigen Kommission für Anerkennungsleistungen 
(UKA) in Bonn auf Plausibilität geprüft wurden. 116 Betroffene 
haben keine Anträge gestellt 

Wie viel Entschädigungszahlungen wurden bisher geleistet?  

Im Bistum Aachen sind bis Juni insgesamt 2,355 Mio. Euro an 
Betroffene gezahlt worden. Eine Höchstgrenze für Zahlungen durch 
die UKA gibt es nicht. In drei Fällen hat das Bistum Aachen mehr als 
100.000 Euro gezahlt. Das jüngste Urteil des Landgerichtes Köln, 
das einem Betroffenen 300.000 Euro Schmerzensgeld 
zugesprochen hat, wird nicht nur Auswirkungen auf bisherige 
staatliche Schmerzensgeldtabellen haben, die bislang keinen 
sexuellen Missbrauch abbilden. Es wird auch die 
Anerkennungsleistungen durch die UKA beeinflussen.  

 

 

 

 



Erfolgen die aktuellen Entschädigungszahlungen aus 
Kirchensteuer-mitteln?  

Nein. Bischof Dr. Helmut Dieser hat im November 2020 einen 
Solidaritätsfonds eingerichtet. Der Fonds speist sich aus 
zweckgebundenen Spenden, Beiträgen von Bischöfen und 
Priestern sowie aus Überschüssen des Bischöflichen Stuhls. Ohne 
dass Kirchensteuermittel aufgewendet werden, bestreitet der Fonds 
die materiellen Leistungen des Bistums Aachen für Betroffene. Das 
Bistum Aachen wird außerdem alle rechtlichen und faktischen 
Möglichkeiten voll ausschöpfen, Täter zur finanziellen 
Verantwortung heranzuziehen.  

Wer gilt als Täter?  

Als Täter gelten diejenigen, die entweder verurteilt wurden oder 
nach Überzeugung des Bistums Aachen Täter waren oder sind. 
Damit sollen auch bislang noch unbekannte Betroffene aufgerufen 
werden, sich zu melden.  

Wie viele Täter sind dem Bistum Aachen bekannt?  

Per Ende Juni 2023 sind dem Bistum Aachen 121 Beschuldigte 
namentlich bekannt. Darunter befinden sich 110 Kleriker (Pfarrer, 
Kapläne, Patres, Diakone) und Ordensschwestern. Die weiteren elf 
waren Hausmeister, Küster, Lehrer und Erzieher. Dem Bistum 
Aachen sind 13 einschlägige Verurteilungen seit 1935 bekannt. 
Gegen alle bekannten lebenden beschuldigten Kleriker hat das 
Bistum Aachen Strafanzeige bei der Staatsanwaltschaft gestellt. 
Viele Taten sind „verjährt“. Dies macht eine strafrechtliche 
Verfolgung durch Gerichte nicht möglich.  

Wie lässt sich das Dunkelfeld weiter erhellen?  

Missbrauch entsteht immer in speziellen (Macht-)Kontexten. 
Täterstrategien sind oft so perfide, dass sie kaum erkennbar sind. 
Dies macht die Betrachtung der Vergangenheit und der 
systemischen Ursachen unverzichtbar. Denn bisweilen haben viele 
Menschen etwas geahnt. „Umso wichtiger ist es, dieses Thema 
auch vor Ort zur Sprache zu bringen. Dies wird ein weiterer 
wesentlicher Schritt sein, den wir erarbeiten“, sagt Andreas Frick. 



So kann das Dunkelfeld weiter erhellt und Betroffene ermutigt 
werden, sich anzuvertrauen  

Wie handelt das Bistum Aachen bei aktuellen Verdachtsfällen 
von sexualisierter Gewalt?  

Jeder neue in der Intervention gemeldete Fall wird der 
Staatsanwaltschaft gemeldet. Staatliches Recht hat Vorrang. 
Handelt es sich bei dem Beschuldigten um einen Priester, wird erst 
nach Abschluss des staatlichen Verfahrens ein kirchenrechtliches 
eingeleitet. 

Und wer kontrolliert die Aufarbeitung im Bistum Aachen?  

Diese unabhängigen Gremien kontrollieren und begleiten die 
Aufarbeitung: Der Betroffenenrat vertritt die Interessen der 
Betroffenen. Die unabhängige Aufarbeitungskommission, in der 
externe Expertinnen und Experten sowie Betroffene vertreten sind, 
hat zur Aufgabe, die Aufarbeitungsergebnisse zu dokumentieren. 
Der Ständige Beraterstab des Bischofs ist ein weiteres Gremium, 
das in einem offenen Dialog kritische Punkte anspricht. Mit allen 
Gremien ist das Bistum Aachen in intensivem Austausch.  

Welche konkreten Maßnahmen hat das Bistum Aachen seit 
Veröffentlichung des Gutachtens 2020 umgesetzt?  

Das unabhängige Gutachten der Münchener Kanzlei - heute 
Westphal & Spilker Rechtsanwälte – hat die systemischen 
Ursachen durch Klerikalismus und sogenannten Co-Klerikalismus 
klar benannt. Die Konsequenzen unter anderem: Neuausrichtung 
der Priesterausbildung, konsequenter Einsatz bestehender 
Schutzkonzepte in allen Pfarreien und Einrichtungen sowie die 
weitere Professionalisierung von Intervention und Prävention, die 
seit 2011 systematisch aufgebaut wurde. Hauptamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ehrenamtlich Engagierte, die 
mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, müssen regelmäßig an 
Präventionsschulungen teilnehmen und alle fünf Jahre ein 
erweitertes Führungszeugnis vorlegen. Dies gilt auch für Priester. 

 



Melden Sie Missbrauch  

An die Adresse missbrauch-melden.de oder an die Telefonnummer 
0241 452-225 können sich Betroffene und Zeugen sexualisierter 
Gewalt wenden, die Vorfälle melden wollen oder Informationen, 
Beratung oder Hilfe benötigen. Die Hotline ist montags, mittwochs 
und freitags von 9:00 bis 16:00 Uhr erreichbar. Dienstags und 
donnerstags von 16:00 bis 20:00 Uhr. Ihre Angaben werden 
vertraulich behandelt und es stehen Ihnen geschulte 
Ansprechpersonen zur Seite. 

 
Zitate:  
„Aufarbeitung ist kein Projekt, keine kurzfristige Maßnahme, 
sondern eine Frage der Haltung von uns allen.“ (Generalvikar Dr. 
Andreas Frick). 

„Missbrauch zerstört Seelen, Biografien und soziale Beziehungen. 
Nicht nur in Familien, sondern auch in Gemeinden.“ (Generalvikar 
Dr. Andreas Frick)  

„Wir müssen diese Schritte tun. Damit wir durch die Aufarbeitung 
den Betroffenen Wahrheit und Respekt bieten können. Damit wir 
sicherstellen können, dass Menschen im Bistum Aachen nie wieder 
im Namen der Kirche seelische und körperliche Gewalt angetan 
wird. Und damit wir weiteren Betroffenen und Zeugen Mut machen 
können, sich zu öffnen und Missbrauch zu melden.” (Bischof Dr. 
Helmut Dieser)  
 
 

  



Informationen zum „Heute bei Dir“ Prozess 

Alle ausführlichen Beschlüsse und Informationen finden Sie 
unter www.heute-bei-dir.de. 

Melden Sie sich an zum „Heute bei dir Update“- Newsletter 

und erhalten Sie alle zwei Wochen Informationen rund um den synodalen 
Veränderungs- und Gesprächsprozess: 
Aktuelle Neuigkeiten aus Prozess-Geschehen und Bistum. 
Einblicke in den Prozess-Stand und die konkrete Arbeit. 
Vorstellung innovativer Projekte und Ideen. 
Überblick über für den Prozess relevantes Geschehen im Bistum. 

Sind Sie dabei? https://heutebeidir.de/newsletter/ 

 

Redaktionsschluss  
für den November-Pfarrbrief: 
Freitag, 06. Oktober 2023 

Erscheinungszeitraum: 28.10. – 25.11.2023 
 

Aktuelle Informationen zu Angeboten und Gottesdiensten finden Sie 
auf unserer Homepage unter: www.katholische-kirche-
geilenkirchen.de 
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Kontakt 

Zentrales Pfarrbüro Tel. 02451-2724 
An St. Marien 3 E-Mail: stmariaehimmelfahrt.geilenkirchen@ 
525211 Geilenkirchen bistum-aachen.de  

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag: 14.30 – 16.00 Uhr 
  

Koordinatorin Tel.: 02451-9124900 
Gertrud Pacilli gertrud.pacilli@bistum-aachen.de 

Diakon H.P. Birmanns Tel.: 02451-7948 

Kirchenmusiker Tel.: 02451-490405 
Bernd Godemann bernd.godemann@bistum-aachen.de 

Amb. Hospizdienst Camino Tel.: 02451-62095900 

Bankverbindung: KSK Heinsberg; IBAN (DE 04 312 512 20 00000 07583) 
              BIC (WELADED1ERK) 

Wir sind für Sie da:                             

Pfarrer Peter Frisch Tel.: 02451/2724 
 peter.frisch@bistum-aachen.de 

Pastoralreferent 
Bernhard Kozikowski Tel.: 017649230606 
Schulseelsorger bernhard.kozikowski@bistum-aachen.de 

Gemeindereferenten/tinnen 
Ursula Dürnholz Tel.: 02451-65078 Handy 01774815023 
 ursula.duernholz@bistum-aachen.de 

Michaela Klüttermann Tel.: 02451-490403 
 michaela.kluettermann@bistum-aachen.de 

Angelika Schrage Tel.: 015779632227 
 angelika.schrage@bistum-aachen.de 

Meinolf Schrage Tel.: 02451-622-280 
Krankenhausseelsorger M.Schrage@Krankenhaus-geilenkirchen.de 

Telefonseelsorge Tel.: 0800-1110111 
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